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25jährigen Jubiläum
des Badischen

Verkehrsverbandes
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25 Jahre Badischer
Verkehrsverband .

Bon
0 . Rieger -Karlsruhe , Syndikus des Badischen

Verkehrsverbandes .

In seltener Fülle bietet das badische Land alle
Boraussetzungen für einen regen Fremdenver -
kehr . Aus verhältnismäßig kleinem Raum weist
das Landschaftsbild eine Berjchiedenartigkeit
aus , die auf de » Fremden in höchstem Maße an -
ziehend wirkt .

Zunächst waren es die Heilquelle n u « d
Heilbäder , die , ivie die Ruinen der römi -
schen Bader in Baden -Baden und Badenweiler
erkennen lassen , ihre Anziehungskrast schon
200 J >ahre it - Chr . zur Zeit der Römer ausübten .
Um die Mitte des 19. Jahrhunderts zählte man
37 Heilbäder in Baden , in denen teilweise » ach
damaligen Begriffen ein sehr lebhaftes Bade -
!eben sich abspielte . Erst später setzte eine sich
rasch ausdehnende Touristik efit , für die die
ausgedehnte Bergwelt des Schwarxwaldes und
Odenwaldes die denkbar günstigsten Verhalt --
nisfe aufwies . Die Gründung des Schwarzivald -
Vereins im Jahre 1864 darf als Ausdruck dieser
Entwicklung gelten , die mit der fortschreitenden
Ausgestaltung des Eisenbahnwesens in Baden
und der Anlage von Touristenwegen , dem Bau
von Hotels und Berggasthöfen stärkste Förde -
rung fand . Hierzu gesellte sich in den !)Oer
Jahren der Wintersport . der im Schwarz -
wald , der Wiege der Schneeschuhsportes , ideale
Verhaltnisse vorfand . Schließlich ergab sich in
dem zunehmenden Interesse für alte Bauten
und Kunstdenkmäle r , für Kunst , und
Kulturgüter der Städte ein üiberans zugkräs -
tiges Werbemittel für den Fremdenverkehr -

Bei diesem Stand der Entwicklung des Reise -

. verkehrs erkannte man immer mehr die große
wirtschaftliche Bedeutung des Fremdenverkehrs
und die Notwendigkeit einer planmäßigen Pflege
und Förderung . Zu Ansang des 20. Jahrhnn -
derts entstanden aus diesen Gründen da und
dort örtliche Berkehrsvsreine und u r -
Verwaltungen , größere Städte befaßten
sich mit der Erri ^ tung von Verkehrsämter » .
Man erkannte auch bereits die Notwendigkeit
einer zentralen Werbung , indem man im Jahre
1908 beabsichtigte , eine allgemeine größere
Werbeschrift über den Schwarzwald heranszn -

geben . Es fehlte für eine solche zentralisierte
Werbung jedoch an Mitteln und nicht zuletzt
diesem Umstand ist die Anregung zur Grün -

dung des Badischen Verkehrsver -.
b a n d e s zu verdanken . Auf die vielen Gesuche
um finanzielle Unterstützung erklärte die da -

malige Generaldi - ektion der Badifchen « taats -

bahnen , ,v - Hauptinteressent an einem regen
Fremdenverkehr angesehen wurde , daß sie nicht
in der Lage wäre , einzelnen Verkehrsvereinen
oder privaten Gruppen von Berkehrsinteressen -
ten Beiträge M geben . Wenn jedoch ein Zu¬
sammenschluß zu einem Landesverband der ^ er -

kehrsvereine erfolge , der zugleich die allgemei -

nen Interessen wahrnehme , so würde man bei
der badischen Regierung dafür eintreten , daß

. eine solche zentr . Werbeorganisation jahrl . einen

angemessenen Werbezuschuß erhalte . Eine cm -

sprechende Fühlungnahme mit dem Vorsitzenden
des Verkehrsvereins Karlsruhe , Herrn Stadt -

rat Ostertag , hatte den Erfolg , daß auch die
Stadt Karlsruhe ihre Unterstützung durch mret -

freie Stellung von Geschäftsräumen zusagte , bis

schließlich der Verkchrsverein Karlsruhe durch

Rundschreiben die übrigen Städte , Gemeinden
und Verkehrsvereine des badischen Landes zur
Gründung eines Landesverbandes für Frem -

denverkehr anregte . Die Gründung erfolgte
alsdann im Frühjahr 1906 mit zunächst 17 Mit¬

gliedern . Stadtrat Ostertag wurde zum IBor -

sitzenden gewählt . Seit dieser Zeit hat der ,.Ba -

dische Landesverband znr Hebung des Frem¬
denverkehrs ", später umbenannt in »Bad . scher
Verkehrsverband "

, in 25 Jahren — in feiner

Tätigkeit nur durch den Weltkrieg und die nach -

solaenden Jahre der Inflation mehr oder

weniger gehemmt — eine jährlich zunehmende
Fülle von Arbeit im Dienste des badifchen Wirt -

fchastslebevs geleistet . Die weitere Erschlie -

ßung des Schwarzwaldes und Ddenroalöcs mit

Postkraftwagen , die rapide Entwicklung des pri -

vaten Kraftwaenverkehrs , die immer

stärker auftretende Mg n de r b e weg u ng

gaben dem Fremdenverkehr neuen Impuls .

Die Geschäftsführung des Badi,chen Verkehrs -

Verbandes wurde bis vor dem Kriege nebenan , -

lich, seit Kriegsende hauptamtlich vergehen . Jus
den hochverdienten 1 . Präsidenten und spateren

Ehrenpräsidenten , Stadtrat Ostertag , folgte von
1919 bis 1922 Stadtrat Leopold Kölsch als Bor -
sitzender . Seit 1922 liegt die Führung des Ber -
bandes i » den bewährten Händen des derzei -
tigen Präsidenten , Generalkonsul Msuziuger .

Die Hauptaufgabe des Verbandes , dtt: Wer¬
bung , wurde stets nach solidesten Grundsätzen
durchgeführt , aus der Erfahrung heraus , daß
eine gute Ausstattung der Werbemittel auch zu -
gleich die wirksamste Art der Werbung dar -
stellt . Noch von dem Kriege erschienen allge -
meine , illustrierte Schriften über Baden in
deutscher Sprache und den wichtigeren fremden
Sprachen nebst Unterkunftsverzeichnis und
Fahrplandrucksachen . Im Jahre 1913 kam die
erste Auslage des „Berkehrsbuches für Baden ",
eines illustrierten hochwertigen Reisewerkes ,
heraus , dem 1917 die erste Ausgabe des „Badi -
scheu Kalenders " mit jährlicher Folge sich an -
schloß . Nach dein Kriege erfuhr die Werbung
eine vielseitige Ausgestaltung . Es seien u . a -
erwähnt - Platatwerbung zu den verschiedenen
Jahreszeiten aus alle » Bahnhöfe » in Deutsch -
Ia » d und in den Reisebüros des In - und Aus -

In 6er Hochschule für Musik findet heute
abend 6 % Uhr der Festakt aus AnlaB des füni -
undzwanzigjährigen Bestehens des Badischen Ver¬

kehrsverbandes statt .

laudes . An SpezialProspekten erschienen solche
über Frühjahr und Sommer , Herbst und Win -
ter , über die Höhenwanderungen im Schwarz -
wald , über Heilbäder und Kurorte , über
Wochenendpreise und Pauschalpreise , eius Re -
lieskarte als Faltprospekt Rhein — Schwarz »
wald — Bodensee , ein Prachtalbum Oberrhein
— Schwarzwald — Bodenfee . Seit 1927 wird
die illustrierte Tiefdruck -Zeitfchrift „Badner »
land - Schwarzwald ", seit 1925 unter dem
Titel „BN -Nachrichten " eine wöchentlich er »
scheinende Verkehrskorrefpondenz für die Zei »
tnngen . Reise - und Verkehrsbütos und für
die Mitglieder herausgegeben . Der Bild - und
Textdienst erfuhr eine bedeutende Ansgestal -
tung , welchem Zweck auch die Veranstaltung
von photographischen und literarischen Weit -
bewerben diente . Neben dem umfangreichen ,
mehrere Tausend Motive umfassenden Photo -
archiv wurde im Laufe der letzte » Jahre eine
Sammlung von über 250 Strichzeichnungen
aus dem ganzen badischen Land angelegt , die
als Bildmatern für den Jllnstrationsdienst
Verwendung finden - Als neueste Werbemittel
gelangten Schwarzwalduhren mit entsprechen -
dem Aufdruck in größerer Zahl in den Reife »
und Verkehrsbüros zum Aushang , desgleichen

Ein Vierteljahrhundcrt , gefüllt mit
Arbeit und Mühen , vollendet in die -
£ tn Jahre der Badische Verkehrsver -
band , die Organisation für das badi -
sche Land , die den Fremdenverkehr ,
seine Förderung und Propaganda
sunt Leitgedanken ihrer Tätigkeit hat .
Nicht ohne einigen Stolz kann der
Lerkehrsverband auf diese Zeit
zurückblicken. Ausbau und Fortschritt ,
sowie Ausgestaltung seiner Werbe -
mittel bis auf die größte erreichbare
höhe war stets sein Ziel . Die Wert -
schätzung. die sich der Verband in den
langen Arbeitsjahren erworben hat ,
dürfen jeden seiner Anhänger nnd
Mitarbeiter mit Freude und Genug -
tuung erfüllen .

Der reine Zweckmäßigkeitsgedanke
war es , der die ersten Orte und Ver -
kehrsvereine vor 25 Jahren zu ge -
ineinsamer Arbeit zusammenschloß , in
der Erkenntnis , daß Einigkeit stark
macht , uud der Zweckmäßigkeit ^
gedanke hatte die Arbeitsweise des
jungen Verbandes bestimmt , hatte die
Methoden zur praktische « Verkehrs -
Werbung bestimmend beeinflußt . Es
galt , einen großen Arbeitskomplex
auf sich jstl nehmen , der an sich noch
, licht geformt war , dessen Ausgcstal -
tung zwar in der Zielstrebigkeit der
einzelnen Werbearbeiten schon be-
stimmt schien, aber sich dennoch nur
iu großen rohen Umrissen von An -
fang an zeigte . Mühevolle Klein -
arbeit mußte den Höhenflug der
großen Gedanken begleiten , und nur
ganz langsam wuchs das stattliche
Gebäude Stockwerk um Stockwerk empor , das
heute Arbeit , Ansehen und Erfolg des Badi -
scheu Verkehrsverbandes darstellt . Es war
aber auch bei aller Zweckmäßigkeit , die in den
Veröffentlichungen und Unternehmungen des
Verbandes zutage treten mußte , das Schaffen
nnd Wirken von einem hohen Idealismus
getragen : Der Stolz , eine so schöne, reich ge -
segnete Gotteslandschaft als Heimat zu haben ,
die Liebe zu diesem Boden , der tausend Schön -
heits - nnd Gesundheitsschätze birgt , das Zu -
gehörigkeitsgesühl zu dem prachtvollen Men -
schenschlag, der ihn bevölkert , und die Sorge
für das eigene Volk und sein Wohlergehen
waren die starken Säulen , auf denen sich die
Verkehrswerbung für das Badnerland aus -
baute . Man wußte wohl , daß ein sichtbarer
Erfolg aufopfernder Arbeit zahlenmäßig schwer
nachweisbar ist uud erst nach Iahreit sich voll
auswirken würde . Aber das von hehrem

Stolz getragene Bewußtsein , Gastgeber der
ganzen Welt zu sein , und die Gewißheit , mit
dem Schaffen und Wirken für den Fremden -
verkehr dem Badischen Land und seiner Wirt -
schaft, dem deutschen Volk und seinem Wohl -
ergehen zu nützen , waren zwei Triebfedern ,deren Kraft auch in einem ' Äierteljahrhunderl
angespannter Tätigkeit nicht erlahmt ist.

Wenn der Badische Verkehrsverband nun
aber mit frischem Mut , mit selbstbewußter
Kraft und in uneigennützigem Streben , vom
ersten Markstein ,n seiner Geschichte rüstig
weiterschreitet , den Blick vorwärts auf sein
Ziel in unbeirrbarer Sicherheit gerichtet , dann
wird auch dies wieder zu Nutz und Frommen
unseres ganzen Volkes , zum Lob und Preis
unserer Hemmt und ihrer Schönheit sein .

'
Willy JMenzinger .

Generalkonsul , Präsident des Bad . Verkehsverbandes .

stehen künstlerisch hochwertige Modelle von
Schwarzwaldhäusern zu Ausstellungszwecken
für Reisebüros des Iu - und Auslandes zur
Verfügung . Ein großes Relief des badischen
Landes wurde für Ausstellungszwecke beschafft
lVerkehrsausstellung München 1925 und Gefolei
Düsseldorf 1927) .

Die vielseitigen schon ermähnten günstigen
Voraussetzungen für einen starken Fremden -
verkehr in Verbindung mit den überaus g ü u-
st igen klimatischen Verhältnissen
bringen es mit sich, daß die Werbung für Ba -
den sich ohne Unterbrechung für das ganze
Jahr erstrecken muß . Zu den natürlichen Heil -
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hier sparst Du sicher

kräftcn und Heilmitteln der Badeorte nebstden ganzjährig geöffneten zahlreichen Sanato »
rien treten die klimatischen Vorzüge hinzu die
einen Kurbetrieb übe ? das ganze Jahr ermög -
lichen . In seltener Weise bieten viele Höhen -
kurorte neben der natürlichen heilkräftigen
Höhensonne und der nervenstärkenden Höhen -
luft , die in neuerer Zeit stark begehrte und be -
liebte Strandbadegelegenheit . Im Hinblick auf
diese seltenen Vorzüge und den großen Wert
eines möglichst ganzjährigen Fremdenbesuches
wurde neben der Werbung für Sommer und
Winter auch die SpezialWerbung für Frühjahr
und Herbst besonders betätigt . Die Gesamt -
zahl der seit Ende der Inflation zur Verbrei -
tung gebrachten Werbeprospekte betragt rund
1486 000 , der Werbeplakate rund 55 000

Jm Laufe der letzten Jahre war der Badische
Verkehrsverband mit einer Reihe wichtiger all-,
gemeiner Fragen befaßt . Es seien u .

'
a . er -,

wähnt :
Elektrifizierung der badischen Bahnen - lDenk -

schrift.1
Fahrplan - nnd Tariffragen .
Fertigstellung begonnener Bahnbauten .
Vertretung Badens im Verwaltungsrat der

Reichsbahn .
Hotel -Kredit -Aktiou .
Erstellung einer Antoftraßc Hamburg —Basel
^ sHafraba ) .
Straßeiierhaltuug , Erneuerung und Weg-

Markierung für den Kraftwagenverkehr .

Menzinger - Fendel
Spedition / Schifffahrt / Lagerung / Versicherung I Kohlen -Abteilung
Telefon Nr . 4667 , 4668 , 554 , 7870 Telefon Nr . 5883 , 5884 , 4327



Scnroer &uiifl wvhl anfangs ein Zuschufmnte »
nehme » ist , daß fid> aber die dafür ansgcwen -
deten finanziellen Mittel als werbende Anlage «
in höchstem wradc darstellen . Aufwenduuge »
für freit Fremdenverkehr müssen als ein Gebot
der Stunde anqeselien werden : die staatliche
Stützung und Förderung der fremdem,rdustrie
muh mehr als bisher die vornehmste Pflicht
sein . Noch immer werden jährlich etwa 300
Millionen Mark von deutschen Reisenden nach
dem Ausland aetragen , während aus dem Aus --
länderverkehr nach Deutschland nur etwa 170
Millionen Mark der deutschen Wirtschaft »u-
fliehen .

Gewi « zwingen die wirtschaftlichen Verhält -
nisse auf allen «Gebieten zur Sparsamkeit . Surfr *
sichtig ist es aber , wxnn sich diese Sparmahwal ^-
men auf solche Zweige unseres Wirtschaftslebens
erstrecken, die unbedingt der Vermehrung un-
seres Volksvermögens dienen .

land nur ' etwa 170 Millionen durch Reifende
nach Deutschland fließen , so ist es offensichtlich,
daß auch die Werbung in Deutschland selbst noch
intensiver gestaltet werden muß , um diesen
großen Verlust an Volksvermögen nach Mög¬
lichkeit zu mildern . Je ungünstiger die wirt -
schaftlichen Verhältnisse in Deutschland sich ge-
stalten , je vorteilhafter wird jeder hierbei er -
zielte Gewinn für die deutsche Wirtschaft all -
gemein und für Baden im besonderen fein¬

den Organisation in der Hauptsache die Aus -
laudswerbung für Baden im Rahmen der
übrigen Werbung für ganz Deutschland , so
verbleibt dem Badischen Verkehrsverband als
Spezialansgabe eine ergänzende , seiner geogra -
phischen Lage angepaßten Werbung in jenen
Ländern durchzuführen . Zieht man in Be -
tracht , daß andererseits jährlich etwa 300 Mtll .
Mark durch deutsche Reisende nach dem Aus -
land gebracht werden , während aus dem Aus -

Bau vou Schwarzwaldhöhenstraßen und Ein -
richtnul , vou Ferukrastposten .

Grenzverkehrssragen und Abschaffung des
Visumzwanges - _ -

Einführung einer amtlichen Statistik des
Fremdenverkehrs .

Erstellung von Rbeinbrücken Baden —Pfalz .
Die Verdoppelung der Zahl der Mitglieder

seit ISIS—1330 , von 77 auf 145, die zunehmend
vermehrte Beteiligung der Mitglieder an den
Veröffentlichungen des Verbandes , wie auch
bei der jährlich in den wichtigsten deutschen
Zeitungen zur Durchführung kommenden
großen Kollektiv - Anzeige . sowie bei der amt -
lichen Zeitschrift des Badischei, Verkehrsver¬
bandes und deu BV - Nachrichteu lassen daraus
schließen, daß der Badische Verkehrsverband in
hohem Maße daS Vertrauen seiner Mitglieder
gewonnen hat . In ähnlicher Weise hat sich auch
die Zusammenarbeit mit dem Hotelgewerbe
als der wichtigsten Grundlage für den Frem --
denverkehr auf vertrauensvoller BasiS ent¬
wickelt. Wenn einerseits eine solide Preis -
Politik des .Hotelgewerbes einen der wichtigsten
Faktoren sür den Erfolg der Werbung dar -
stellt , so besteht andererseits kein Zweifel dar -
über , daß eine Untergrabung der Eristenz -
mvglichkeit durch Überlastung mit Steuern
und Abgaben , durch unnötige Hemmungen oder
durch einen ungesunden Preisdrnck nicht im
allgemeinen Fremdenverkehrs - uud Wirtschafts -
interesse gelegen ist.

Au der Beseitigung organisatorischer Schmie-
rigkeiten wegen Schaffung einer Reichsorgani -
sation für Fremdenverkehr bezw . Lei der Wie -
derherstelluug der Einigkeit unter den beut»
fchen Verkehrsorganisationen ( Bund Deutscher
Verkehrsverbändc ) hatte der Badische Verkehrs -
verband d̂ ink der Bemühungen seines stellver -
tretenden Präsidenten , Herrn Dl - Gugelmeier ,
hervorragenden führenden Anteil . Mit der
Reichsbahnzentrale für den deutsche » Reisever .
kehr , Berlin , deren umfassende und erfolgreiche
Tätigkeit für den deutschen Reiseverkehr größte
Anerkennung verdient , ist der Verband dauernd
durch enge vertrauensvolle Zusammenarbeit
verbunden .

Die Entwicklung des Reisebüro -
wesens in Baden betrachtet der Verkehrs -
verband als wichtige Aufgabe . Vor dem Kriege
bestanden uur zwei Reisebüros in Baden .
Als nach Gründung des Mitteleuropäischen
Reisebüros Berlin im Jahre 1018 sich wiederum
nur geringes Interesse für die Errichtung von
Vertretungen in Baden zeigte , bemühte sich der
Badische Verkehrsverband mit Erfola um die
Generalvertretung ienes großen Reisebüro -
Unternehmens für Baden . In dieser Eigen -
fchast als Zentrale der badiscken Reisebüros
konnten in den folgenden Jahren durch Or -
ganisation und Einarbeitung der nacheinander
neu errichteten Vertretungen der Entwicklung
des Reisebürowesens wertvolle Dienste ge-
leistet wxrden . Heute sind dem Badischen
Reisebüro als Generalvertretung des MER
Berlin insgesamt 14 Reifebüros in Baden an -
geschlossen , deren Tätigkeit für ein Fremden -
verkehrsland wie Baden nicht mehr entbehrt
werden konnte . Im Verkehr mit den « ehor -
den bei Vertretung der vielseitigen Wunsche
legt der Verkehrsverband bewußt Wert auf
ernste sachliche Behandlung der verschiedenen
Fragen Es darf mit Genngtuuug festgestellt
werden , daß in gleicher Richtung dem Verkehrs -
verband von seilen der Behörden größtes Ver -
trauen entgegengebracht wird uud alle Au -
regungen , Wünsche und Anträge jeweils eine
ernste Beachtung finden dürfen .

Eine Fülle von Arbeit wurde geleistet und
noch steheu nicht weniger wichtige Ausgaben be -
vor . doppelt au Bedeutung nnter den heutigen
wirtschaftlich ungünstigen Verhältnissen . Er¬
streckte sich der Aufgabenkreis bisher in der
Hauptsache auf Deutschland , so wird es not -
wenöik sein , die künstige Tätigkeit noch wehr
auf die geographische Lage als äußerstes sud -
w e st - d e u t s ch e s Grenzgebiet einzu -
stellen Diese Lage bedingt höhere Fahrtaus -
lageu von sehr vielen und wichtigen deutschen
Großstädten im Norden und Osten nach Baden .
Ungleich günstiger liegen Harz , Thüringen
usw . Aus diesem Grunde ist die Verwirklichung
der ans eine Fahrpreisermäßegung bei län -
gerem Aufenthalt in deutschen Erholungsgebie -
ten hinzielenden Bestrebungen gerade für Ba -
den von größter Bedeutung . Andererseits
bringt die Grenzlage Badens auch Möglich -
keiten , den Verkehr aus angrenzenden Ländern
mit » och nicht so ungünstigeu Wirtschastsver -
hältuissen mehr wie bisher nach Baden zu
lenken .

' Betreibt die Reichsbahnzentrale sür
den Deutschen Reiseverkehr mit ihrer umfassen¬

Eine Hauptstelluna nimmt der Fremdenverkehr
und die mit ihm zusammenhängenden Probleme
ein .

Ziveisellos steht fest , daß auch die fern erstehen-
den Kreise diesen Fragen jetzt größeres Jnter -
esse entgegenbringen als früher . Man erkannte
die Zusammenhänge und Wechselbeziehungen ,
die im Sinne der volkswirtschaftlichen Produk -
tion auch der Fremdenverkehr zu allen Zweigen
des Wirtschaftslebens schafft : man erkannte fer¬
ner , daß durch den Fremdenverkehr der Ab-
nehmerkreis erweitert und die Zahlungsbilanz
eines aus Fremdenverkehr eingestellten Landes
aktiv gestaltet würde .

Daher war es eine wirtschaftliche Notwendig -
keit , Mahnahmen zu ergreifen , die der Förde -
rnng des Verkehrswesens und damit des deut -
schen Wirtschaftslebens dienten .

Fremdcnwcrbnng und Rentabilität .
Daß zur Erreichung diefes Zieles stärkste An-

strengungen gemacht werden mußten , leuchtet
eiu : ebenso aber auch , daß diese Anstrengungen
zur Hebung deö Fremdenverkehrs große finan -
zielte Opfer erfordern . Eine zielbewußte und
weit aushöleude Fremdenwerbung im In - und
Auslände kann nur dann Erfolg l>aben , wenn
entsprechende finanzielle Mittel dafür aufgewen¬
det werden . Gerade aus wirtschaftlichen Grün¬
den muß noch weit mehr als es jetzt der Fall
ist , bei den maßgebenden Stellen die Erkennt -
» is reisen , daß eine Erfolg versprechende Frem -

Durch den Krieg und die wirtschaftliche Not
der Nachkriegszeit hat sich in Dentschland eine
vollkommene Umstellung zu den großen Fragen
unseres Wirtschaftslebens vollzogen . Mehr als
bisher schenkte man den Fragen und Entwick-
liingsprozessen Aufmerksamkeit , die zwar schon
früher einen unsichtbaren Bestandteil unserer
Wirtschaftspolitik bildeten , deren Einwirkungen
aber und Bedeutung als „Nebensächlichkeiten"
abgetan wurden . Erst nachdem in Deutschland
die allgemein « wirtschaftliche Verarmung eine
unverkennbare Tatsache war , ging man daran ,
ilach neuen Wegen zn suchen , auf denen der <he -
samtwirtschaft neue Kräfte zugeführt werden
konnten .

Fremdenverkehr als Wirtschastsfaktor.
Einer dieser Wege , und zwar von allen noch

der sinnfälligste , der Fremdenverkehr , ist , soiveit
von ih»i als einem politischen und Wirtschaft-
lichen Faktor gesprochen werden kann , ein wich -
tigeS Programm geworden . Er wurde in die
große Aufbauarbeit der Nachkriegszeit auf -
genommen und bildet heute einen Hauptbestaiid -
teil des volkswirtschaftlichen Produktionspro -
zesses , der nicht mehr iveggeleuguet werden
kann .

VerkehrSpolitik und Vcrkchrswirtschaft haben
in den setzten Jahren eine nene Entwicklung
durchgemacht . . Eine Spezialwissenschast hat sich
entwickelt , deren Theorien hier im einzelnen
nicht auseinandergesetzt zu werden brauchen .

Raden als Fremdenland .
Die oben ausgeführten Gedankengänge , die be-

sonders das deutsche Verkehrswesen berühren ,
lassen sich naturgemäß auf alle Reisegebiete im
einzelnen anwenden . Unter den deutschen Ver -
kehrsgebieten wiederum verdient unsere badi-
sche Heimat eine besondere Berücksichtigung , da
sie trotz ihrer verhältnismäßig geringen geo-
graphischen Ausdehnung im Verhältnis zu den
übrigen Verkehrsländern alK Erholungsgebiet
eine bevorzugte Stellung einnimmt . Allein der
Hinweis , daß zwei Drittel der Fläche des Bad -
nerlandes ausschließlich als Erholungsgebiet in
Frage komme» , rechtfertigt diese Hervorhebung .
Es kommt hinzu , daß Baden in großer Aus -
dehuuug an das Ausland anschließt , jede Stei -
gerung des Verkehrs aus dem Ausland bedeutet
so einen Gewinn für die deutsche Volkswirt -
schast , wie jede Zunahme des deutschen Verkehrs
nach dem Ausland einem Verlust an deutschem
Volksvermögen gleichkommt.

Schon in der Vorkriegszeit erfreute sich das
Badnerland großer Beliebtheit in den Kreisen
des Reisepublikums . Seiner ganzen Lage , den
geographische« und klimatischen Verhältnissen
entsprechend , vereinigt Bade » in sich alle Vor -
züge , die den Ansprüchen des Fremdenpubli -
kums entgegenkommen . Die l>armonische Ver -
teiluug von Ebene und Gebirge , die Vielgestal -
ligkeit seines Landschaftscharakters mit seinen
Schönheiten , die historischen Kulturstätten und
neuzeitlichen Kunst - und Bildungszentren stem -
pellen das BaSnerland zu einem in jeder Hin -
licht sehenswerten Fremdenland . Und weil hier
schon die Natur alle Voraussetzungen sür eine
entwicklungsfähige Fremdenindustrie geschaffen
hat , darum mußte Bade » auch in den Fragen
seiner Verkehrsorganisation eine führende Stel -
lung einnehmen . Es mußte mit der Zeit gehen
uud durfte nicht abwarte « : bi& sich die Verhält¬
nisse von selbst entwickeln würden : es muhte
Mchen , wie die Entwicklung zum Wohle des
Landes beschleunigt werden konnte.

Eine grohzügige und weitsichtige Fremöenvei >
kehrspolitik ist eine zwingende Notwendigkeit .
?5ür jedes Land , für jede Stadt , die auf ftte Er »
starkuyg ihres Wirtschaftslebens angewiesen
sind , bedeutet der Fremdenverkehr Dienst am
Wohle der Gesamtheit . Das Badnerland aber
darf eine durchaus berechtigte Vorrangstellung
in diesem verzweigten Organisationssystem ein-
nehmen und die Ueberzengung haben , daß seine
Landesorganisation zur Förderung des Frem -
den Verkehrs mit der Zeit Schritt gehalten hat.

vi / für Haus - u . Grundbesitz e . G. m . b . H. vy
KARLSRUHE AmaiienstraBe 91

Die Bank und Sparkasse des Hausbesitzes und des Mittelstandes

Hinter jedem Sparbuch steht ein Haus

Garantiemittel über GM. 3 Hillionen

Oeffentliche Verbandssparkasse
Fernsprecher 196 , 197

Mil Sparen fängt Dein Wohlstand an
deshalb spare bei Zeilen!

Spare bei den ölienllidien SparKassen, sie bielen gute stchertieH

..Raducrland — Schwariwald "
. Die vorliegend «

Auli -Ausgabe der Zeitschrift „Badnerland —
Schwarzwald " ist dem Söiährigen Bestehen des
Badischen Verkehrsoerbandes gewidmet und berichtet
deshalb im tertlichen Teil von den Aufgaben und Zie<
lcn , Me sich bet Badische Verkehrs »erbawd seit feiner
Gründung im Jahre 1006 gesetzt hat . Von de» monnia -
faltigen Ereignisse und der Entwicklung des Fremden -
vcrkehrs ivährend dieser Zeit gibt diese Gonderausoabe
ein anschauliches Bild . Ein Verzeichnis der Mitglieder
und Förderer lätzt den Charakter des Basischen Ver .
kchrsb>t ' î es als Zentralstelle für die Reise- und Krem-
denverkehrSsragen deutlich in Erscheinung treten . Wie
bisher ist die Zeitschrift eine Künderin der lanbschast-
lichen Schönheiten tes BadnerlawdeS mit seinen heil»
kräftigen Bade - n . Kurorten und nteressanten Städten .
Auch der aktuelle Bilderdienst bringt in dieser Aus¬
gabe interessante Aufnahmen der wichtigeren Ereignisse,
u . a . ,Bilder vom Abschied des Schwarzwälder Uhren»
Händlers , der tn historischer Tracht in die Welt zieht.
Tie Zeitschrift ist als Probenummcr durch den Badi ,
Ichen Verkehrsverband Karlsruhe kostenlos erhältlich.

Die Bezirks - Sparkasse Durlach nimmt Spareinlagen von jedermann ent¬
gegen und vergütet hierfür zeitgemäße Zinsen

Kassenstunden : Samstags vorm . 8 - 1 Uhr
an den übrigen Werktagen : vorm . 8 — %1 , nachm . %3 - ]/26 Uhr

Vereinsbank Karlsruhew « " ' • " iniittwn

BAD N E RLAND -TCHWARZWALD
Verlangen Sie den illustr . Wegweiser und Hotelfflhrer über die FremdensUdte und Erholungsgebiete
im Schwarzwald und Odenwald , am Neckar und Bodensee : Badischer Verkehrsverband Karlsruhe

Rat und Auskunft sowie Vorführung der Apparate
jederzeit u nv e r b i n d I ic h und kostenlos durch dieDie Warmwasserbereitung

erfolgt rascher und billiger
bei Verwendung der neu auf den Markt

gebrachten gasbeheizten

Klein - Heißwasserbereiter
Gas -Werbeabteilung
des Städtischen Gas - , Wasser - und Elektrizitäts - Amts
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Kinder haben immer Durst . Lassen
Sie stets einen von uns die durstigen
Münder erquicken , Sie geben damit

den ihren als Erbe Ihrer Erziehung das
höchste Gut , einen gesunden Körper , mit .
Wir

Teinaeher

Hirschquelle
und Sprudel

die „Diener Ihrer Gesundheit "
, halten Magen

Darm und Nieren In Ordnung und sind das
richtige Getränk nicht nur für Sie , sondern
erst recht auch für Ihre Kinder .

Wie wir , kraft unserer erdgeborenen Heil¬

wirkung , gesund machen und erhalten , sagen Ihnen unsere Interes¬
santen Druckschriften , Verlangen Sie sofort kostenlose Zusendung
von der M .i n e ra I b ru n n e n A . - G ., Bad Ueberkingen/Württ

Bahra & Bassler , Mineralbrunnen -Vertrieb , Zirkel 30. Tel . 255

des nördl -Schwarzwalds

Das Ziel der Erholungsbedürftigen . Voller
Kurbetrieb . Ideales Freischwimm - . Luft -
u . Sonnenbad . Prosp . d . d . Kurverwaltung .
Albtalbahnreisende . ermäßigte Preise für
das Freischwimmbad !

teiwbsiiMst kl Eueren Einkäufen die
Inserenten des „Karlsruher Tagblattes

STXDTISCHE
SPARKASSE
KARLSRUHE
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■pedit gibt Jedep in dep Stadt
b dem , dep ein volles Spapbueh hat .

Landestheater .
Samotaa . d . 27 . Juni .

Zn Keinen Preisen :

Jer lustige Krieg.
Operette von

Ivbaun ©Iraufe .
Tuiiaeirt : Krips ,
äicfttc : Dr . Waag

Mitwirkende :
Plank . Seiberlich .
Burk . Li » bemann ,

Motschman .
R . Mvimiis , Tuvach ,

Brand . Hospach .
Kiilnbach , Sticfer .
Kweblr . Lbser .

Nentwia , -S . LinÄc -
mann , H. RiviinuS .

Anfana 20 U6r .
(Silde 22.45 Uhr .

. greife 0.50— 3.50 .M.

Stadtgarten .
Sonntag , d . 28 . Juni ,

» o » U —WA Uhr :

Zrüh -Konzert
( feilt Musikzuschlag ) .
Bon 16— 18M Uhr :

Konzert
u . von 2V—Sil -: Uhr :

Abend -Konzert.
Sämtliche Konzerbe

werden durch d . PM -
harmonische Orchester
unter Leitung t>. Ka¬
pellmeister R . Gnhr
(Krirh - u . Ziackmicht.-
Komcrt ) und Mnisik -
dii 'ekwr E . Jrrgang
tAbend -Äomert ! aus -
geführt . Sollte am
Samsta ? abend die
JhhanniSfeier wegen
uugünsti « er Wit !«rung
ausfalle » , findet d?e-
selbe am Sonntag
abend statt .

Cafe musBum
Heute Samstag .
SVa Uhr abends .im Roten Saal

Eelellschalts-
Ions !

Tanz - Kapelle
Diehl -Raab

Tischbestellung recht -
zeitig erbeten .

Sm unteren Lokal

Künstler - Konzert
Kapelle

Knud Dalgaavd .

Vom 27 . Juni bis 16 . Juli 31 :
StOPferuS « U . I . .WlCtlCf MBlCT

der Gegenwart
Prof . Gust . Kampmann f

( 1859 — 1918 )
Handzeichnungen aus dem Nachlaß .

Ferner Kollektionen von :
Ad . Martin . Jsny ; Höh . Rauh . Saar *
brücken : Alfred Sachs . Karlsruhe ;

Gerta Springer , München .
Geöffnet : Sonntags 11 —1 Uhr . Werk¬

tags : 10—1 und 3 — 5 Uhr .
Für Nichlmitglieder : Eintritt 50 Pfg .

Bol Hochschule [flr Musik
Sonntag , den 28 . Juni 1931,

vorm . 11V4 Uhr , im Konzertsaal der
Hochschule •

Musikalische Morgenfeier
des Bad . Kammerorchesters

I êitung : Josef Peischer .
Solist : Oskar Schmidt (Violine ) .

Concerto grosso d -nioll
Antonio Vivaldi

Konzert G -Dur . . . Dittersdorf
(für Violine und Orchester )

Tafelmusik Telemann
(Suite für Kammerorchester )

Sinfonie D -Dur . . . . Bach
(für Doppelorchester )

Karten zu 3 .—, 2 .— und 1 .— Rm .
bei den Musikalienhandlungen

i mmun 1

l &oi
Er steht Ihnen zur kostenlosen
Fußprüfung und Beratung nur'

v om 3Q . Juni bis 2 . JTuli
mmmmmmmmmmmsmmmmmm

zur Verfügung . Wenn Sie Fußte «
sdswerden in irgend einer Form ha»
ben , dann hilft Ihnen ralch und sidier

DsScho/Js
Fusspflege System

Es hat gegen die verschiedenen Fuß «
leiden ärztlich empfohlene Mittel
und Behelfe , die in jedem Falle
individuell angepasst werden .

Spezial -Schuhivarenhaus

R »Danger
Karlsruhe Kaiserstraße 161

ideale""und billige" MUSIKINSTRUMENT
' 'KATALOGEu SCHRIFTEN

HOSTENLOSOURCM
iMAURER KARLSRUHE

lKaisers : a.ra ECKEhirSCHSTR.

Verstopfung quält Sie !
Sani Drops helfen

das F' UNkttonsmittel aus Zonnciivslaii »en .
Kurpackung sür 1—2 aiioitntc NM . 320 .

Wrofje illustriert « Broschüre kostenlos !
In allen Apotheken .

Künzels „Autisektol "
das beste Ahhaltungsmittcl
gegen Schnaken

Schiebedose 0 .60 fi )l . Svarsam im Ge¬
brauch . Erhältlich in Apotheken und

Drogerien . Alleiniger Hersteller :
Au « . Kiinzel , l^ ol . Labor . , Karlsruhe ,

Bahnhosstrahe 13 . Telephon 75Ä8 .

/ uml ^euauteNIZen
u . Umarbeiten von Steppdecken
u . Daunendecken em,&ch"

Paula Sdincider. üS

Papierserviette »
' tir Großverbraucher

Tischluchdamast

Bevor Sie reisen . . .
beschaffen Sie sied eine Einlage .- die vor
Ermüdung u . Fußschmerzen schützt , die

erhalten zweckentsprechende bei er¬
probtem Fachmann . Ebenso Leib¬
binden , Gummigürtel . Bandagen . Gummi -
strümpfe . beste Fabrikate bei niedersten
Preisen . AmaBe n .

straße 17»Z« - Roberl VSln Amln

# 2 -Schirme
uarten -Möbei

Rasenmäher

Otto Stoll
Eisenwaren Kaiserplatz

nOi4
>rt & fn Inh . Karl Fr . Lindegger

. | | IC8 Ä IiU« Akademiestr . 16. Tel . 1916
Vargoldarai » Kunsthandlung
Preiswerte Oelgemälde
Einrahmungen jeder Art

Spezi (i fgeschüft

Korsette
m. Wa

Elisabeth Biehler
Kaiserpassage 8 , Tel 7557

Zum Juli . Umzug 10 % Rabatt
elektrischen Beleuchtungskörper

Einige zurückgesetzte Speisezimmer - Lampen mit 25 — 50 % Rabatt
(Keine Ladenhüter )

Spezialhaus Wilh . Clorer jr ., KÄM ? H Tele,0 ° 1228
Kein Laden , daher enorm billige Preise

Darf ich Sie bitten -
bei Ihren abendlichen Spaziergängen auch einmal mein Schau¬
fenster anzusehen ? Es ist jeaen Abend bis 10 Uhr beleuchtet . Sie
sehen immer das Neueste . Alle Stäche sind mit Preisen vtrsehen .'

Per moderne Sehmuck . Die oute Uhr Das schüre Besteck
Del Uhrmacher

WaIdHtr . « 4
Reparaturwerkstätte

HillerJuwelier
Telef . 37 » 9

Ratenkaufabkommen

EMIL WILLER
Optische Anstalt

Malter - Ecke Ummitiiiw
Tel . 3550 Gegr . 1886
Opeingläm — felditectier
Barometer — iugengMier
Mechanische Spielwaren

Eine Wohltat für
jP 'i . die Menschheit .

W/UUy jfünzel 's Homöo -
\tut Pathische Gesund -
' t heits - und Erfri¬

schungsseife weist
neue , naturgemäße
Wege in der Ge -
sundheits - . Schiin -

heits - . Körper - und
Hautpflege . Hebt

j das Wohlbefiuden
' oifjuooiena u- jpg ganzen Körpers .

l 'i -JuntfCnd Ein Versuch v-' ird
9 9 Sie überzeugen .

Erhältlich in Apotheken , Drogerien . Re -
formhäusern usw . Preis , 0 .75 RM .
Niederlaire bei FicblÄ . Adlcrstriiöc «
Allein . Herstell . Aug . . ^ 'wzel . Karlsruhe .
Biologisches Laboratorium Bahnhofstr . 16.

jg | _ Vaditches Hanöfstbeattr
Wochenspielplan vom 27. Juni bis 5 . Juli 1931 ,

a) Im Landestheater :
Samstag . 27. J « » t . 3 « kleinen Preisen : „® cr luftige

Krieg ". Operette von Johann StrauH . A>—22.-15 . (8.50.)

Sonntag . 28. Juni . Nachmittags : „Der Hanvtmann
von Kövenick "

. Ein deutsches Märchen von Karl Zuck-
mayer . 14 .30—17 .30. (3 .—.1 Abends : % C 28 . Tb .- Gem .
701—800 : „ Boris Godnnow ". Musikalisches Bolls -
drama von Äiuslorgsky . lv .30—22 .30. (8 .—,J

Montag , 29 . Inn «. * G 29. Th .-Gem . 1101— 1200 :
„ Ständchen bei Nacht " . Lustspiel von Lenz . 20—22 . (5 .— .)

Dienstag , 39. Jnnt . ^ IZ29 . Th .-Gem . 3 . S -Gr . .
2 . Hälfte : „ Boruntersnchnng ". Bon Alsberg und .Hess« .
2CV- 22 .3C'. . (5.—.)

Mittwoch . 1. Juli . * A29 . Zh .-Gcm . 3 . S .-Kr . ,
X. Halste : „Salome " . Tram » von Richard Strautz .
20—21 .30. (7,—. ) .

Dounerotag , 2. Juli . Volksbühne . Juli Vorstellung .
Zum ersten Mal : ..Bor Sonnenaufgang " . Soziales
Drain « von (« crljart Hauptmann . tg .Ä>—22 . (5 .—. ) Zu
dieser Borstellung sind nur Stei,plab >kartcii crhrifW :<f»-

Freitag , 3. Juli . 30 (Freitagmiete ) : „ Salome ".
Drama von Richard Strauß . 20—21 .30. (7 .— .)

Samstag , \ . Jult . * C 29 . Th .-Gem . 1301—1400 :
„ Undine " . Romantische Zauiberopcr von Lording . 20
bis 22.45 . (7.—.)

Sonntag . 5. Juli . + TC 30 : „ Boris Godunow ".
Musikalisches Bolksdrama v . ÄinssorMn . 20—23. (8 .—.)

b) Im Städtischen Konzerthaus :
Sountag , 28 . Juni . Keine Borftelluug .

Sonntag . S. Juli . Keine Vorstellung .

Kanemiorverkaus : Vorverkaufskasse des Nadischen
Landestheaters , Tel . 0288 . In der Stadt : Musikalien -
Handlung Fritz Müller , Ecke Kaiser - und Naldstratze ,
Tel . 388 , und AuSkunftsstelle des BerkehrsvercinS ,
Kaiserstrabc 1S9 , Tel . 1420. Zigarrenhanbbung Fr .
Brnnnert , Kaiserallee 29 , Tel . 435t , und Kaufmann
Karl Hollschuh , Süerdcrvlatz 48 , Tel . 5k.g . In Dnrlach :
Mufikhaus Karl Reih . Hauptstratze , Tel . 458.

Fußleiden
verhütet und heilt man mit bestem .
Erfolg durch

Lackners Haß - u . Orthopädiestiefei
Eingearbeitete Gelenkstiitzen .
Schöne Formen , solide Reparaturen ,
bei billigsten Preisen .

HCH. LACKNER
Karlsruhe . Douglasstr . 26 . b . d . Post .

aUB -IMÖBEl
reichhaltig . Musterlager
in Leder u . Stoffen , be¬
queme Formen . Chaise¬
longues . Schreibsttihle .
Speisestiihle in großer
Auswahl . Auffärben von
Ledermöbel . Aufarbeiten
von Polstermöbel aller

Art .

iL %mmz Kaiserstr . 227
Telephon 2498

Erstes u . ältestes Spezialeeseh . am Platze .Teilzahlnnir eestattet Franko Versand .

Kunsthandlung AOOS
Kaiserstr . 187 .

Größte Auswahl in gutem Wandschmuck Einrahmungen von
Bildern u . Fotografien in eig . Werkstätte prompt u . billig !

Galerie /AOOS
Gemälde von Prof . R . Hellwag
Prof . L Dill , Ferd . Dörr , I .untz , Schön¬
leber , Volkmann Wagner u - a .

Taveten - Linoleum
Eingang der Neuheiten 1931
in reicher unübertr . Auswahl
Von Saison 1930 übriggeblie¬
bene Tapeten werden Rolle
schon von tS A an abgegeben

(solange Vorrat !
im Spezial - Geschäft

H . DURAND
Akademiestr . 35 neh.Kaiseipassage. rel .2435

Dennigs SiHavoilkorn
Zu haben

in den

MI Karlsruher ,
Dnrlncber
und

fmxm Ettllnser
Bächereien



Seite 16 Karlsruher Tagblatt, Samstag , den 27. Juni 1981 Nr . 17«

Kaufen Sie

ihre Kohlen u. ihr Holz
jetzt zu Sommerpreisen , es ist für Sie vorteilhaft !
Wir empfehlen

Anthrazitkohlen , prima Qualität
Nußkohlen , Anthrazit -Eiformbriketts
Hüttenkoks , 20/40, 40/60
Grudekoks , Braunkohlenbriketts Union
Buchen - und Forlenholz zu billigsten Tagespreisen.

Preisliste in den Verteilungsstellen .
Schecks der Beamtenbank werden in Zahlung genommen .

Abgabe nur an Mitglieder .

lebensbedarfnisverefn .
Zwungs-

Berlteigerung .
Samstag . 27. Inn »

1981 . nachmitt . 2 Uhr .
werde ich in Karls
rufte . i . Hofe d . Hauses

Waldhornsträhe 19 ,
gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Rauchtisch . 1 Lehn -
stuhl , versch . Bilder , 1
Teeserviee . 1 Schreib -
Maschine , ein Kasfee -
serviee , 1 Arvnbeuch »
ter . .3 Spiegel , 1 Nube -
f ett m . Decke . 1 Nacht¬
tisch . 2 Vitrinen , ein
Kleiverschrk . , 1 Tisch .
3 fiäuwr . 1 Koffer , 1
Kafsenschrk . . 1 Gram¬
mophon . ein Bücher¬
schrank . 1 © er .Kfo, 1
runder Tisch . 3 Selm *
stuhle . 1 Ziertischchen ,
2 Stuhle , eilt Posten
Fahrrade rsatzt . , Fahr -
radmäittel usw .

Die Versteigerung
findet bestimmt statt .

Karlsruhe , den
25. Juni 1931.

Schncble ,
Geri cht svo llz ie her an w .

Zwangs-

ruhe , im Pfanöloknl ,
Herrenftratze 45n ,

gegen dare Äabtun «
im Vollstreckungswege
öfsen -tlich versteuern :

1 Silberschvank , ei«
Bett kompl .,. 1 Flur -
gavderobe , 1 ziveitür .
Kle -derschrk . , 1 RuHe -
bcÄ , 1 Spiegelfchrk . ,
1 - — -

^
senk .̂ I
Schreibtisch m . Stuhl ,
1 woto . 2 Sessel , eine
Komm . , 2 Ziertifche , 1
T is chg rammophou , 1
Bncherschrk ., 1 Büfett ,
1 N a»:« m»l -Neaiftvi «r -
kasse. 1 Damlenchahr -
rai ), 1 Pelzkragen , 1
Kili 'oni'.rtom, - Mosch, . 2
Nähmaschinen . 1 Kü¬
chenbüs .' tt . 2 Ballen

Wasch-tisch. 2 Auszieh¬
tische und 2 eichene
Tische , roh ,

Karlsruhe , den
20 . Juni 1931.

Zaum ,
«Gerichtsvollzieher .

Badsmiise
zum Mm\ Preis
Reparaturen billigst .

Englmunn.
Strickerei ,

Amalienstrakc

>Und . Sie bei mir I

alles !

KristaüzucHer |
örieflzucHer
Platten zucüer
sainti.GeuiOrze |

| salyzil -

perqament |
1 Einmacii-

celiophan
Kräuteressig

I Oetker ,
Einmach - Hille

In (i t r o n !
alles billigst

lmii5°
!oRaDa !tE
bei

Amtliche Anzeigen

An Stelle des am 1 . Oktober 1931 aus¬
scheidenden Feuerschauers Gustav Galnnann
in FriedrichStal würbe unterm 6 . Juni 1931
Bautechniker August Maicr in Weingarten
»um steuerschauer für bie Gemeinden Blan -
kenloch , Büchig , Griedrichstal . Graben , Hags -
seid , Liedolsheim , RußHeim . S » öck und
Stassort ernannt unl ) heute auf feinen
Dienst verpflichtet ,

Karlsruhe , den 23. Juni 19S1. O .-Z . 45.
Bad , Bezirksamt .

Äbteiluu « IV .

Herrschaftliche
8 ZiM .-WoljNUNg
III. Palk .. Bad , reicht
Zubehör . Westendstr .,
per 1. Okt . od . früher

zu vermieten .
Zu erfragen :
Leksingstrasie 3 , III .

Sehr schöne , yeräum . ,
neu hergerichtete

7 Zimmer-
Wohnung

1 Treppe hoch, West -
eudsto 27 . ans 1. Ott .
evtl . 1 . September zu
vermieten .

Augustastrahe 9. II .
Telephon 2724 .

Schöne
7 Z.-U7ohnung

Amalicnstr . 24 , neu
hcrger . . auf 1. Juli
zu vermieten . Näh .
bei Reinhardt . Erb -
priuzenstrahe 4 , II .
Tel . 4265 .

Geräumige
6 Zim .-Wchnuna
m Badezirn . u . wicht .
Zubehör in zentraler
Luge lKaiserstr . , nächst
der Hauvtvost j b i l -
l i g abzugebe » . Zu
ersragen :

Kaiserstr . 221 , III .
Krtcgsstr . 17« . II .

6 Zini .-WalmuU
auf 1 . Okt . . sow . son¬
nige 5 Zimm .-Äohn . ,
Sudseite , Ecklage , in
gut . Hanse , part . , gute
Oefeu , Bad , el . Vicht,
reichl . Zubehör , bal -
digst m vermiet . Zu
erfr . daselbst 2 . Stock ,
von 10—12 u, 3—5 U .
Telephon 979.

Weltendstrake 51
Wohnung v . 5 Zim ..
Zubehör u . BadxOm .,
evtl . schöne 3 Zimm .-
Wohng . mit Bad auf
l . Okt . zu venn . Näh .
dasel bst im 2 . Stock .

Herrschaftliche
5 Zim .-Wohnuug
ans sofort od . später
zu vermiete Näheres :

Kalliwodaitr . 3 . IV .
Schöne

5 Zim .-Wllhnung
Hardtwaldstabttsi 'l , a .
1, Okt . 1981 zu verm .
Ämuf . Werkt . 2—4 U .

S chirmerstra he 4 , I .
Schöne , geräumige

Wohnung
v . 5 Zimm . m . reicht .
Zubehör , neu hcrger .,
ST —">jn >„ für sof. od.
später zu vermieten .

Schüveuftratze 41 .
Näh . daselbst i . 4. St .

Sonnige , neuzeitliche

G Zitn . -lMnuns
im Villenviertel , mit
Bad . Speisekammer ,
Veranda . Wohnmans .
auf 1 Juli zu veri » .
Näh . -ve rrenal berstr .41

Schön « 3 Zimmer -
Wohnung im Weiher -
feld sof. zu vermiet .
Erfragen bei Hölzer ,

i>eldbcrgstr . 7 . III ,

Schöne , snnnige
4 Zim .-Wohnung
auf 1 . Ausust zu vm .
Anzufeh . v . 1—2Vs it .
abends v . 6Vi Ubr ab .

Näh . Schiitzenftr . 7 ,
Garteusebäude . 2 . St .
Moltkcftr . « 1. in . , ar .
4 Zim .-WMung
mit Bad u . sonst . Zu -
bebör sow . Zentralhz .
aus 1 . Oktbr . zu ver¬
mieden . Anzusehen 11
bis 1 u . 5 bis 7 Uhr .
Näh . daselbst 2. Stock .
Telephon 79.

2 Zim.-UIohnung
Gebhardstr . 12, evtl .
mit Garage , ans 1 .
Okwber zu vermiete « .
Näheres : Teles . 3151.

Zimmer
Gcmlltl . möbl . Zimm .
im Zentr . , b . alleimst .
Witwe , a . sol . Herrn
od . Frl . bill . zn venn .
Kaiserstr . 184 , II . Hfl ).

Leeres , separates

Mrt.-Zimmer
zu vermieten .

Mamenstras !« 89. I .

WelteMr . KV .
"

möbliertes
Wohn - u. Schlafzim .,
auch einzeln abzwgeb . .
mit Balbvn u . Kliigel
zu vermieten .

T ® -- Mansarde
möbl . lohn : Beitml ,
el . Ächt . »ii vermiet .

Kaiserstr . 18« . III .

2 leere Zimmer
it . 1 envf . möbl . Man¬
sarde zu vermieten .
_ SBefte« Mtr ._ 49, part .

Wendtltnke 3
4 . Stock , an streu « sol .
Dame od . jg . Mann ,
Mans .-Zimm . lmöbl .j
tu werrn . Näh , part .

Eut möbl. Zimm .
an Dame . ev . berufst . ,
zu vermiet . Näheres :

Schtrmerstr . « , III .

[lädeiumd Lokale

Großer baden
u. Magazin zu verm .

Kailerstrabe 18k.
Näheres 2. Stock .

12 . sofort
od . später zu vermiet .

Näh . Telefon 3151 .
Schon . WerMMe
200 am , Licht - und
Krastanschlnk . Ama -
lienftr .. mit Büro i«.
Garage , ev . a. Woh -
nuua . los . zu verm .

Reinhardt , Erbvrni -
ze Ii str . 4. II . Tel . 4265

Garage
sofort zu vermieten ,
massiv , geräumig , in
der Karlstrabe . Aus -
kuuft erteilt D i e h m ,
Karlftiake 127 .

mietgesucne
üirüf ). 3 od. kleinere

4 Zim .-Wohuung
m . Bad , Mans . v . Be -
arnten ges . Angeb mit
Preis unter Nr . 5430
ins Tagblatiliüro erb .
Alleinsteh . Dame sucht

1—2 Zimm .- Wobng .
in nur gutem Hause .
Auseb . m. Preis mt .' ,
Nr . 5424 i . Tagblattb .

Aus 1. Oktober
S—4 Zimm .- Wohnnng
Bad . von ruh . Beam -
tensainilie in aattem
Hause der Weltstadt

'esucht Angebote unt .' r . 5420 i . Taglilawb .I
Sonnige

4 -5 ZiM .-WohNg
sucht Staatsbeamten ^
Witwe mit 2 Töchtern
ans 1. Okt . 1931 , bis
zu IM M . Angeb . irnt
Nr . 5401 i . Tagblattb .

4 ZiM .-WoljNUNg
mit Badr . u . Zubeh . ,
ver 1 . August v . Fa -
milie . 3 Pers . . gesucht ,
nichlt über 85 Ji . An -
ftebote unter Nr . 5410
ins Tagblaitbüw od
Telephon 5468.

3 -4 ZiM.
mit Bad auf 1. Ok .'.
geiucht . 4 erwachs . Per -
sonen . Ansebote mit !
Preis «« « , unter Nr .
»409 i . Tagilattbüro .

Sonnige
3 Zim .-Wlihnung
mi>! Zubehör <2 . oder
3. St . . Weststadtlagei
von kinderlosem Ehe -
paar per 1 . Okt . zu
mieten gesucht . Auge -
böte unter ? ! r . 5400
ius Tagblattbüro erb .

2 Zimmcrwohuuna
von allein steh . Frau
lvünktl . Zahlerin ) ans
1. August gesucht . An¬
gebote unter Nr . 5403
ins Ta « blaÄbüro erb .

1 - Hypothek
geludit.

Für Wohnhausucuibau
suche ich svfort 899«
bis 19 999 Ml , bei gu¬
ter Verzinsung . Gefl .
Angeb . unt . Nr . 5429
ins Taabl -attbüro erb .

400 m .
von mittl . Veanrtcn
geg . gut . Zins u>. gute
Bürgichaki v . Selbst -
geber gesucht . Angeb .
uit .'. Nr . 5428 f . Tag -
blattbüro erbeten .

Ich suche ein Dar -
lehen von

600 Mark
auf 6 Monate gegen
gute Sicherhett und
vünktl . Rückzahlung .
Z! ur von Selhftseber .
Angeb . unter Nr . «30
ins Tagblattbüro erb .

AlleinmäWen
perfekt in Küche und
Haushalt , mit guten
Zeugn . . zu kl . ftam .
per Sept . gesucht .
Angeb . unt . Nr . 5425
ins Ta « blattbüro erb .

2 Zim .-Wohnuug
aus 1. Juli an ruHige
Leute zu verm . Preis
34 .!( . Angebote irnfc .
Nr . 5390 i . Tagblattb ^

Nüro - oder Lagerräume
elektr . Licht und Kraft , per sofort oder später
z« vermieten , ff . O . A « a n st i n I o k , To -

flenftratze 54 . Telephon 2519.

Grenzstrahc 19 -, .
helle Werkstatt

m . Nefcenraum zu ver¬
mieten . Ziäheres :

Landes . Weuidtstr . 7.
Ublaudstr . 1 : Werk -

stäite m !i K raftanschl .
( auch als Lagerraum
geeignet », auf 1 . Juli
billig zu i'ermie 'lnd.
Näheres im 2 . Stock .

Adressw
schreiben

zu vergeben . Näheres
gegen 15 Psg . - M « rke

H. Simon ,
Kaiserau 7 ,

bei Dortmund ,
» irchstrafte » .

Pers . Stenotnvistin
nt'ti guter kaufmänni¬
scher Ausbild . , sucht
Beschästig . , auch hslb -
tags od . stundenweise .
Angeb . unter Nr . 683
ins Tagblattbüro erb .

KARLiRUHB

Herrschaftliches

EiagmhauS
erftklafs . Bauausführ .
mit drei 5 Zimmer -
Wohnnng, . Diele , Bad
eic . , Garage . Garden ,
Bahnhofnähe . sehr
prcisw . zu verkaufen .

Georg Fleischmaun .
Ansnstastrahe 9 .
Telephon 2724.

Neuer Gasbackofen
Niitimuschine ** M
n« schristl . Garant , b.

Staad , Herrenstr . 9.

Mod . Licaelportwaa . ,
cts . Kinderbett zu vks.

Lachu erftr . 18 . I . , r .
Bechstcin -Pianino

sehr gu : erhalt , preis -
wert zu verkaufen .
Ludwig Schweisgnt ,

Piauolager .
Erbprinzenftrafte 4 ,
beim Rondellplatz .

1 Kohlenbadeofe « m .
Wann « zu verk ., 50M ,
1 Schlafsosa 35 M . el .
Hängelampe z. Ziehen
5 Ji , kl , Saukopsosen
5 .U . Händler verbed .

Westendstr . 21, part .

monate Ziel
gewährt b . Einkauf v .
Möbel « ,

Betten - und
Polfterwaren .

Nürnbergs aros, . Mö -
belhaus . Hans Heh ,
Nürnberg . Fiirthcrstr .
Nr . 3« . Verlang . Sie
kosten ! . Zusendung d .
illustrierten Kataloges
nebst Preisliste .

Ich muhte ein
modernes , eiche

StMafzirfimer
mit Nußb . - Um -
rahuurn « zurück -
nehmen , alles voll
gearbeitet . Es be-
steht aus : 2 Bett -
stellen . 2 Ziacht -
tischen mit weiß .
:viarm . . 1 Schrk . ,
180 cm , mit Jn »
nenspicg . u . Vor -
hang . 1 Wasch -
komm , mit weih .
Marm . u . Svie -
gelaufs ., 1 Hand -
tuchbatter . 2 Pol -
sterstühlen , und
wird kompl . geg.
bar zu 489 M ab¬
gegeben .

Möbelhaus

Wit geben cht

Herrenzimmer
besonders pveisw . ab .

Solches besteht aus :
1 groß . Stür . Bücher -
schrank . mii Face .it-
jcheiben , 1 Diplomat .-
Schrcilbtisch mit engl .
Zügen , 1 Herre »»tisch,
1 Schveibsessel m. Le¬
der , 2 Lederstühle . Das
Zimmer kostet nur

GZ5.-
ITlöbel-Krämer

ffarlsruhe , » aiierstr .39
Verschiedene

äußerst billig . Kaiser -
strafte 175, bei PH .

Emailherd
weuwer .V. Hill, zu vkf .

Greuzstratz « 10. Hof .

Weit unter Preis
Moderner Plüsch -

t
ffroncnstr , 37/1

WMeWllgeu
mit Dach in sehr gnt .
Zustand , 30 Ziir . Trag -
krast , zu vks . Kranich .
Marie nstrasse 43.

Schönes Bertiko
u . Sitibadewanne zu
verkaufen .
Sofieustrahe 11« , IV .

Liegesosa iKauitsch )
B^iftensessel

mit DHiinenfiflen
Einzelsessel

billigst
nur Ia HandwerkS -

arbeit .
» . finita, Srt

Telephon 5970.

Kautgesuche

BAITSCH i ZIRCHER
ErbprlnzenstraBe 21

Sporthemden
von Mk . 3 . 75 aufwärts
in groSer Auswahl

Gut erhaltenes
Damensahrrad

von Privat zu kaufen
gesucht . Angeb . unt .
Nr . 5429 i Ta « blattb .

llme
mittl . Alters , «roh ,
alleinst . , wünscht katy .
Herrn lBeami >? r > im
Alter v . 50 —«0 I . zw .
Eli« kennen zu lernen .
Im Besitze einer voll -
ständ . einger . Wohng .
u . Barverm . u . lieb .,
humorv . Wes . . könnte
ich einem gut . Mann
ein gemütl . Heim be-
reiten . Vertrauens »
volle Zuschrift , unter
streng , gegen seit . Ver -
schiviegenheit unt . Nr .
«1« i . Tagbla » b . erb .
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